
Vorlage Nr. 189/2012 Seite 1 von 1 

Vorlage Nr. 189/2012 
    

 
Abteilung 4.4 - Bauordnung und Denkmalschutz  
Sachbearbeiter(in): Marcus Kempka 
30.10.2012 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschuss (öffentlich) 05.12.2012 
 
 
 
 
Neubau von 11 Reihenhäusern mit Garagen und Stellplätzen, Kastellstraße 4 - 16/4 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. 
  
 

Begründung: 
Geplant werden 11 Reihenhäuser mit 11 Garagen und 9 Stellplätzen, sowie einer Technikzentrale 
für die Versorgung des Areals (Gas, Strom, Kabel-TV, etc.). Das Vorhaben liegt nicht im 
Geltungsbereich eines Bebauungsplans. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit regelt sich nach 
§ 34 Baugesetzbuch (unbeplanter Innenbereich). 
 
Das Vorhaben wurde bereits zwei Mal im Jahr 2002 und nochmals 2006 im Rahmen von 
Bauvoranfragen im Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschuss beraten. Die jetzige Planung entspricht 
den damaligen Beratungsergebnissen. Zur Auflockerung der Bebauung auf der Nordseite wurde 
gefordert, dass keine durchgängige Reihenhausbebauung geplant werden soll, sondern in zwei 
Blöcke zu je drei Häusern aufgeteilt wird. Die Planung sieht dies vor. Südlich des Baugrundstücks 
verläuft ein städtischer Weg (Flurstück Nr. 486). Zur Verbreiterung dieses Weges wurde 
gewünscht, dass ein Teilstück des Baugrundstücks in einer Breite von 1,5 m an die Stadt verkauft 
wird. Hierüber wurde ebenfalls Einigung erzielt und der Erwerb wird von der 
Liegenschaftsverwaltung durchgeführt. 
 
Dem Vorhaben stehen keine zu prüfenden öffentlich-rechtlichen Belange entgegen. Insbesondere 
fügt sich das Vorhaben nach § 34 Baugesetzbuch in die Umgebung ein und die Grenzabstände 
werden auch eingehalten. Da es sich bei dem Grundstück um eine archäologische Verdachtsfläche 
handelt, werden die notwendigen Bodeneingriffe in Abstimmung mit der höheren 
Denkmalschutzbehörde baubegleitend durchgeführt. 
 
Einwendungen von Angrenzern gingen bisher keine ein. Bis zur Sitzung wird die Frist abgelaufen 
sein. Sollten noch Einwendungen eingehen, wird hierzu im Rahmen der Beratung berichtet. 
 
 

 
 
 
 
 

  
 


